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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  
ich hoffe, Sie genießen alle einen wunderbaren Sommer und nutzen die warmen Sonnenstrahlen in  
vollen Zügen. Seit Mitte letzter Woche haben auch unsere Schülerinnen und Schüler endlich ihre wohl-
verdienten Sommerferien. 
  
Als Bürgermeisterin möchte ich Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung und Ihr Engagement in unse-
rer Gemeinde und insbesondere beim diesjährigen Ferienprogramm danken. Dank Ihrer zahlreichen  
Beiträge konnten wir ein vielfältiges und erlebnisreiches Programm erstellen. Ich wünsche allen Kindern 
viel Freude bei den ausgewählten Aktivitäten. 
  
Der Sommer bietet uns die Gelegenheit zur Erholung und die Schönheit unserer Umgebung zu erkun-
den. Nutzen Sie die Zeit, um die Natur zu genießen, sei es bei einem Spaziergang, einem Ausflug in die 
Berge oder einem entspannten Tag am Wasser. Unsere Region, die sich zwischen Bodensee, Allgäu und 
Oberschwaben erstreckt, bietet viele Ausflugsziele sowie Wander- und Radwege für die ganze Fami-
lie, sowohl in Amtzell als auch in den umliegenden Gemeinden. Tipps und Flyer finden Sie in unserem 
Gemeindebüro oder auf Internetseiten wie der der Region Waldburg. 
  
Das Gemeindebüro und Rathaus stehen Ihnen während der Sommerferien zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten zur Verfügung. 
  
Ich möchte Sie auch ermutigen, in dieser warmen Jahreszeit mit Ihren Mitmenschen in Kontakt zu  
bleiben, sich zu treffen und gegenseitig zu unterstützen. Gemeinschaft ist ein wichtiger Bestandteil  
unseres Zusammenlebens, und es ist von großer Bedeutung, füreinander da zu sein. 

Bitte bedenken Sie, dass bei längeren Hitzeperioden schnell gesundheitliche Probleme auftreten können. 
Daher ist es wichtig, sich über die Risiken zu informieren und aufeinander Acht zu geben. Im Gemein-
debüro liegt für weiterführende Hinweise die Broschüre „So kommen Sie gut durch Hitzewellen“ zur 
Abholung bereit. 
  
Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer. Genießen Sie die sonnigen 
Tage, tanken Sie neue Energie und bleiben Sie gesund! 
  
Herzliche Grüße 
Ihre 
  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Manuela Oswald 
Bürgermeisterin 
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 / 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt im	 Tel. 07522/996-3667
Gemeindebüro, Herr Löffler	 st.loeffler@rv.de
Sprechzeiten 	 jeden letzten Donnerstag 
	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 3. August 2024 
Marien-Apotheke Bad Wurzach, Schloßstr. 5, 
88410 Bad Wurzach, Tel. 07564 935403 
  
Sonntag, 4. August 2024 
Beilharz-Apotheke Isny, Wassertorstr. 16, 
88316 Isny, Tel. 07562 97470

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2024 des Landkreises! 
  
Öffnungszeiten Wertstoffhof: 
Samstag, 10. August 2024, 8.00 - 12.00 Uhr 
Samstag, 24. August 2024, 8.00 - 12.00 Uhr 
  
Grüngutannahme 2024 
01. Mai bis 16. November 
Mittwoch 17.30 - 19.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Behindertenbeauftragter	 Raphael Le Cossec
	 Tel. 07520 / 950-24
	 raphael.le.cossec@amtzell.de
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96160
Matthias.Hammele@drs.de	 Tel. 07520 / 96180
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 / 927149
Erhard.Galm@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de	 Tel. 0174 / 7964816
Gemeindereferentin Verena Vey	 Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de	       0163 / 3378774
Kirchenpflegerin der SE
Sabine Leitner	 Tel. 07528 91182
E-Mail: sabine.leitner@drs.de 	 Tel. 0163 9732837

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Jugendliche, 

unser Amtzeller Jugendtreff pausiert während der Schulferien. Unser nächster Jugendtreff findet am Freitag,  
27. September, wie gewohnt von 19.00 bis 21.00 Uhr statt. 
  
Ehrenamtliche Betreuer und Betreuerinnen für den Jugendtreff gesucht 
Damit wir das Angebot für den Jugendtreff auch in Zukunft anbieten können, suchen wir weitere Unterstüt-
zende. Wir suchen ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, die gelegentlich die Aufsicht für Jugendliche im Alter 
von 12 bis 15 Jahren während des Jugendtreffs übernehmen. Der Jugendtreff findet alle 2 Wochen freitags von 
19.00 - 21.00 Uhr im Landjugendheim statt. 
  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Luca Reisner, Hauptamtsleiter unter 07520 950-17 oder luca.reisner@
amtzell.de. Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung. 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Zweckverband Haslach Wasserversorgung 
Änderung der Wasserversorgungssatzung 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Bekanntmachung
zur Änderung der Wasserversorgungssatzung ab sofort auf unse-
rer Homepage unter www.haslach-wasser.de  verfügbar ist.  Die 
Änderung betrifft §23 der Wasserversorgungssatzung. Bitte neh-
men Sie sich einen Moment Zeit, um sich über die Neuerungen 
zu informieren.  
Ihr 
Zweckverband Haslach Wasserversorgung 
  
 
Gemeinde Amtzell  
Landkreis Ravensburg
  
Bekanntmachung über die Durchführung  
des Volksbegehrens „Landtag verkleinern“  
über das ,,Gesetz zur Änderung des  
Landtagswahlgesetzes“ 
  
In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „Landtag verklei-
nern“ über das „Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes“ 
durchgeführt. 

Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der freien 
oder amtlichen Sammlung erfolgen. 

1.	 Bei der freien Sammlung, die am Montag, 12. August 2024  
beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb eines Zeit-
raums von sechs Monaten, also bis Dienstag, 11. Februar 
2025, in von den Vertrauensleuten des Volksbegehrens oder 
deren Beauftragten ausgegebene Eintragungsblätter zur 
Unterstützung des Volksbegehrens einzutragen. 

	 Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsberech-
tigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, die Vor-
namen, das Geburtsdatum, die Anschrift (Hauptwohnung) 
sowie den Tag der Unterzeichnung anzugeben und dies per-
sönlich und handschriftlich zu unterschreiben. Durch Ankreu-
zen muss bestätigt werden, dass vor der Unterzeichnung des 
Eintragungsblattes die Möglichkeit bestand, den Entwurf der 
Gesetzesvorlage und deren Begründung einzusehen. 

	 Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht eindeu-
tig erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder unvollstän-
dig sind, oder die erkennbar nicht eigenhändig unterschrieben 
sind oder das Datum der Unterzeichnung fehlt, sind ungül-
tig. Das Eintragungsblatt ist für die Bescheinigung des Ein-
tragungsrechts spätestens bis Dienstag, 11. Februar 2025 bei 
der Gemeinde einzureichen, in der die unterzeichnende Per-
son ihre Wohnung hat (bei mehreren die Hauptwohnung) oder 
der gewöhnliche Aufenthalt besteht. 

2.	 Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemeindever-
waltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten Eintra-
gungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens aufgelegt. 
Die amtliche Sammlung dauert drei Monate und startet am 
Mittwoch, 11. September 2024 und endet am Dienstag, 
10. Dezember 2024. 

	 Die Eintragungsliste für die Gemeinde Amtzell wird in der Zeit 
vom 11. September 2024 bis 10. Dezember 2024 im Gemein-
debüro Amtzell, Haslacher Straße 3/1, 88279 Amtzell zu folgen-
den Öffnungszeiten montags bis donnerstags von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, freitags von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr sowie mittwochs 

von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr für Eintragungswillige zur Eintra-
gung bereitgehalten. Der Zugang ist barrierefrei möglich. 

	 Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Sammlung 
ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, in der sie 
ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung 
haben. Eintragungsberechtigte ohne Wohnung können sich in 
der Gemeinde eintragen, in der sie sich gewöhnlich aufhalten. 
Eine Eintragung in die bei der Gemeinde ausgelegte Eintra-
gungsliste kann erst erfolgen, wenn die Gemeinde aufgrund 
der dort vorhandenen melderechtlichen Angaben feststellt, 
dass die Person eintragungsberechtigt ist. Eintragungswillige, 
die den Gemeindebediensteten nicht bekannt sind, haben sich 
auf Verlangen auszuweisen. Eintragungswillige sollten daher 
zur Eintragung ihren Personalausweis oder Reisepass mitbrin-
gen. 

3.	 Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das Eintra-
gungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unterzeichnung im 
Land Baden-Württemberg zum Landtag wahlberechtigt ist. 
Dies sind alle Personen, die am Tag der Eintragung 

	 •	 mindestens 16 Jahre alt sind, 
	 •	 die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, 
	 •	� seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg ihre 

Wohnung (bei mehreren Wohnungen die Hauptwohnung) 
haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, und 

	 •	� nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht infolge 
Richterspruchs verloren haben. 

4.	 Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht nur 
einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsunterschrift 
leisten. 

5.	 Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintra-
gungsliste kann nur persönlich und handschriftlich geleistet 
werden. Wer nicht unterschreiben kann, aber das Volksbegeh-
ren unterstützen will, muss dies bei der Gemeinde zur Nieder-
schrift erklären. Dies ersetzt die Unterschrift. 

6.	 Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetzent-
wurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrauensleuten 
der Antragsteller oder deren Beauftragten bei der Ausgabe der 
Eintragungsblätter zur Einsichtnahme bereitgehalten und bei 
der Gemeinde im Eintragungsraum zur Einsicht ausgelegt: 

  
„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 

Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetzent-
wurf seine Zustimmung zu erteilen: 
  

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 

Artikel 1 
Änderung des Landtagswahlgesetzes 

Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 2005 (GBI. 
S. 384), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 
2022 (GBI. S. 237) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

1.	 § 1 wird wie folgt geändert: 
	 a) In Absatz 1 wird die Zahl„120“ durch die Zahl „68“ ersetzt. 
	 b) In Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ ersetzt. 
2.	 In§ 2 Absatz 3, 6 und 9 wird jeweils die Zahl„120“ durch die 

Zahl „68“ ersetzt. 
3.	 In§ 5 wird die Angabe„1 bis 70“ durch die Angabe„1 bis 38“ 

ersetzt. 
4.	 Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst: 
  
Anlage 
(Zu § 5 Absatz 1 Satz 2) 
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Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen
 zum Landtag von Baden-Württemberg 

  
Nr.	 Name	 Gebiet	 
  
1	 Stuttgart I	 Die Stadtbezirke Birkach, Degerloch, Hedel-

fingen, Möhringen, Plieningen, Sillenbuch, 
Stuttgart-Mitte, Stuttgart-Nord, Stuttgart-Süd, 
Stuttgart-West, Vaihingen	  

2	 Stuttgart II	 Die Stadtbezirke Bad Cannstatt, Botnang, Feu-
erbach, Mühlhausen, Münster, Obertürkheim, 
Stammheim, Stuttgart-Ost, Untertürkheim, 
Wangen, Weilimdorf, Zuffenhausen	  

3	 Böblingen	 Die Gemeinden Aidlingen, Altdorf, Böblingen, 
Bondorf, Deckenpfronn, Ehningen, Gärtrin-
gen, Gäufelden, Grafenau, Herrenberg, Hildriz-
hausen, Holzgerlingen, Jettingen, Leonberg, 
Magstadt, Mötzingen, Nufringen, Renningen, 
Rutesheim, Schönaich, Sindelfingen, Weil der 
Stadt, Weil im Schönbuch	  

4	 Esslingen	 Die Gemeinden Aichwald, Altbach, Baltmanns-
weiler, Deizisau, Denkendorf, Esslingen am 
Neckar, Hochdorf, Köngen, Lichtenwald, Neu-
hausen auf den Fildern, Ostfildern, Plochin-
gen, Reichenbach an der Fils, Wendlingen am 
Neckar, Wernau (Neckar)	  

5	 Nürtingen	 Vom Landkreis Böblingen 
		  die Gemeinden Steinenbronn, Waldenbuch 
		  vom Landkreis Esslingen 
		  die Gemeinden Aichtal, Altdorf, Altenriet, 

Bempflingen, Beuren, Bissingen an der Teck, 
Dettingen unter Teck, Erkenbrechtsweiler, 
Filderstadt, Frickenhausen, Großbettlingen, 
Holzmaden, Kirchheim unter Teck, Kohlberg, 
Leinfelden- Echterdingen, Lenningen,Neck-
artailfingen, Neckartenzlingen, Neidlingen, 
Neuffen, Notzingen, Nürtingen, Oberboihin-
gen, Ohmden, Owen, Schlaitdorf, Unterensin-
gen, Weilheim an der Teck, Wolfschlugen	  

6	 Göppingen	 Landkreis Göppingen	  
7	 Waiblingen	 Vom Rems-Murr-Kreis	  
 	  	 die Gemeinden Alfdorf, Berglen, Fellbach, Kai-

sersbach, Kernen im Remstal, Korb, Leuten-
bach, Plüderhausen, Remshalden, Rudersberg, 
Schorndorf, Schwaikheim, Urbach, Waiblin-
gen, Weinstadt, Welzheim, Winnenden, Win-
terbach	  

8	 Ludwigsburg	 Vom Landkreis Böblingen die Gemeinde Weis-
sach 

		  vom Landkreis Ludwigsburg 
		  die Gemeinden Asperg, Ditzingen, Eberdingen, 

Gerlingen, Hemmingen, Korntal-Münchin-
gen, Kornwestheim, Ludwigsburg, Markgrö-
ningen, Möglingen, Oberriexingen, Remseck 
am Neckar, Schwieberdingen, Sersheim, Vai-
hingen an der Enz	  

9	 Neckar-Zaber	 Vom Landkreis Heilbronn 
		  die Gemeinden Abstatt, Beilstein, Bracken-

heim, Cleebronn, Flein, Güglingen, Ilsfeld, 
Lauffen am Neckar, Leingarten, Neckarwes-
theim, Nordheim, Pfaffenhofen, Talheim, 
Untergruppenbach, Zaberfeld 

		  vom Landkreis Ludwigsburg 
		  die Gemeinden Affalterbach, Benningen am 

Neckar, Besigheim, Bietigheim-Bissingen, Bön-
nigheim, Erdmannhausen, Erligheim, Freiberg 
am Neckar, Freudental, Gemmrigheim, Groß-
bottwar, Hessigheim, Ingersheim, Kirchheim 
am Neckar, Löchgau, Marbach am Neckar, 
Mundelsheim, Murr, Oberstenfeld, Pleidels-
heim, Sachsenheim, Steinheim an der Murr, 
Tamm, Walheim	 

10	 Heilbronn	 Stadtkreis Heilbronn 
		  vom Landkreis Heilbronn 
		  die Gemeinden Bad Friedrichshall, Bad Rap-

penau, Bad Wimpfen, Eberstadt, Ellhofen, 
Eppingen, Erlenbach, Gemmingen, Gun-
delsheim, Hardthausen am Kocher, Ittlingen, 
Jagsthausen, Kirchardt, Langenbrettach, Leh-
rensteinsfeld, Löwenstein, Massenbachhausen, 
Möckmühl, Neckarsulm, Neudenau, Neuen-
stadt am Kocher, Obersulm, Oedheim, Offenau, 
Roigheim, Schwaigern, Siegelsbach, Unterei-
sesheim, Weinsberg, Widdern, Wüstenrot

11	 Schwäbisch 	 Hohenlohekreis
	 Hall-Hohenlohe	 Landkreis Schwäbisch Hall	  
12	 Backnang-	 Vom Ostalbkreis
	 Schwäbisch	 die Gemeinden Abtsgmünd, Bartholomä, 
	 Gmünd 	 Böbingen an der Rems, Durlangen, Eschach, 

Göggingen, Gschwend, Heubach, Heuchlin-
gen, Iggingen, Leinzell, Lorch, Mögglingen, 
Mutlangen, Obergröningen, Ruppertshofen, 
Schechingen, Schwäbisch Gmünd, Spraitbach, 
Täferrot, Waldstetten 

		  vom Rems-Murr-Kreis 
		  die Gemeinden Allmersbach im Tal, Althütte, 

Aspach, Auenwald, Backnang, Burgstetten, 
Großerlach, Kirchberg an der Murr, Murrhardt, 
Oppenweiler, Spiegelberg, Sulzbach an der 
Murr, Weissach im Tal	  

13	 Aalen-	 Landkreis Heidenheim 
	 Heidenheim 	 vom Ostalbkreis 
		  die Gemeinden Aalen, Adelmannsfelden, Bop-

fingen, Ellenberg, Ellwangen (Jagst), Essin-
gen, Hüttlingen, Jagstzell, Kirchheim am Ries, 
Lauchheim, Neresheim, Neuler, Oberkochen, 
Rainau, Riesbürg, Rosenberg, Stödtlen, Tann-
hausen, Unterschneidheim, Westhausen, Wört 

14	 Karlsruhe-Stadt	 Stadtkreis Karlsruhe	  
15	 Karlsruhe-Land	 Vom Landkreis Karlsruhe 
		  die Gemeinden Bretten, Dettenheim, Eggen-

stein-Leopoldshafen, Ettlingen, Gondelsheim, 
Graben-Neudorf, Karlsbad, Kraichtal, Kürn-
bach, Linkenheim-Hochstetten, Malsch, Mar-
xzell, Oberderdingen, Pfinztal, Rheinstetten, 
Stutensee, Sulzfeld, Waldbronn, Walzbachtal, 
Weingarten (Baden), Zaisenhausen	  

16	 Rastatt	 Stadtkreis Baden-Baden 
		  Landkreis Rastatt	  
17	 Heidelberg	 Stadtkreis Heidelberg 
		  vom Rhein-Neckar-Kreis 
		  die Gemeinden Dossenheim, Edingen-Neckar-

hausen, Eppelheim, Heddesheim, Hemsbach, 
Hirschberg an der Bergstraße, Ilvesheim, 
Ladenburg, Laudenbach, Schriesheim, Wein-
heim	  

18	 Mannheim	 Stadtkreis Mannheim	  
19	 Odenwald-	 Main-Tauber-Kreis 
	 Tauber	 Neckar-Odenwald-Kreis	  
20	 Rhein-Neckar	 Vom Rhein-Neckar-Kreis 
		  die Gemeinden Angelbachtal, Bammental, 

Dielheim, Eberbach, Epfenbach, Eschelbronn, 
Gaiberg, Heddesbach, Heiligkreuzsteinach, 
Helmstadt-Bargen, Leimen, Lobbach, Malsch, 
Mauer, Meckesheim, Mühlhausen, Neckarbi-
schofsheim, Neckargemünd, Neidenstein, 
Nußloch, Rauenberg, Reichartshausen, Sand-
hausen, St. Leon-Rot, Schönau, Schönbrunn, 
Sinsheim, Spechbach, Waibstadt, Walldorf, 
Wiesenbach, Wiesloch, Wilhelmsfeld, Zuzen-
hausen 
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21	 Bruchsal- 	 Vom Landkreis Karlsruhe 
	 Schwetzingen	 die Gemeinden Bad Schönborn, Bruch-

sal, Forst, Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard, 
Kronau, Oberhausen-Rheinhausen, Östringen, 
Philippsburg, Ubstadt-Weiher, Waghäusel 

		  vom Rhein-Neckar-Kreis	  
 	  	 die Gemeinden Altlußheim, Brühl, Hocken-

heim, Ketsch, Neulußheim, Oftersheim, 
Plankstadt, Reilingen, Schwetzingen	  

22	 Pforzheim	 Stadtkreis Pforzheim 
		  Enzkreis	  
23	 Calw	 Landkreis Calw 
		  Landkreis Freudenstadt	  
24	 Freiburg	 Stadtkreis Freiburg im Breisgau 
		  vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
		  die Gemeinden Au, Bötzingen, Bollschweil, 

Breisach am Rhein, Ebringen, Ehrenkirchen, 
Eichstetten am Kaiserstuhl, Gottenheim, 
Horben, Ihringen, March, Merdingen, Merz-
hausen, Pfaffenweiler, Schallstadt, Sölden, 
Umkirch, Vogtsburg im Kaiserstuhl, Wittnau	 

25	 Lörrach- 	 Landkreis Lörrach 
	 Müllheim	 vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
		  die Gemeinden Auggen, Bad Krozingen, 

Badenweiler, Ballrechten-Dottingen, Buggin-
gen, Eschbach, Hartheim am Rhein, Heiters-
heim, Müllheim, Münstertal/Schwarzwald, 
Neuenburg am Rhein, Staufen im Breisgau, 
Sulzburg	  

26	 Emmendingen-	 Landkreis Emmendingen 
	 Lahr 	 vom Ortenaukreis 
		  die Gemeinden Ettenheim, Fischerbach, Frie-

senheim, Haslach im Kinzigtal, Hofstetten, 
Kappel-Grafenhausen, Kippenheim, Lahr/
Schwarzwald, Mahlberg, Meißenheim, Müh-
lenbach, Ringsheim, Rust, Schuttertal, Schwa-
nau, Seelbach, Steinach	  

27	 Offenburg	 Vom Ortenaukreis	  
 	  	 die Gemeinden Achern, Appenweier, Bad 

Peterstal-Griesbach, Berghaupten, Biber-
ach, Durbach, Gengenbach, Hohberg, Kap-
pelrodeck, Kehl, Lauf, Lautenbach, Neuried, 
Nordrach, Oberharmersbach, Oberkirch, 
Offenburg, Ohlsbach, Oppenau, Ortenberg, 
Ottenhöfen im Schwarzwald, Renchen, Rhei-
nau, Sasbach, Sasbachwalden, Schutterwald, 
Seebach, Willstätt, Zell am Harmersbach	  

28	 Rottweil- 	 Landkreis Rottweil 
	 Tuttlingen	 Landkreis Tuttlingen	  
29	 Schwarzwald-	 Schwarzwald-Baar-Kreis 
	 Baar 	 vom Ortenaukreis 
		  die Gemeinden Gutach (Schwarzwaldbahn), 

Hausach, Hornberg, Oberwolfach, Wolfach	  
30	 Konstanz	 Landkreis Konstanz	  
31	 Waldshut	 Landkreis Waldshut 
		  vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
		  die Gemeinden Breitnau, Buchenbach, Eisen-

bach (Hochschwarzwald), Feldberg (Schwarz-
wald), Friedenweiler, Glottertal, Gundelfingen, 
Heuweiler, Hinterzarten, Kirchzarten, Lenz-
kirch, Löffingen, Oberried, St. Märgen, St. 
Peter, Schluchsee, Stegen, Titisee-Neustadt	  

32	 Reutlingen	 Landkreis Reutlingen	  
33	 Tübingen	 Landkreis Tübingen 
		  vom Zollernalbkreis 
		  die Gemeinden Bisingen, Burladingen, Gros-

selfingen, Hechingen, Jungingen, Rangendin-
gen 

34	 Ulm	 Stadtkreis Ulm 
		  Alb-Donau-Kreis	  
35	 Biberach	 Landkreis Biberach 
		  vom Landkreis Ravensburg 
		  die Gemeinden Aichstetten, Aitrach, Bad 

Wurzach, Kißlegg 
36	 Bodensee	 Bodenseekreis 
		  vom Landkreis Sigmaringen 
		  die Gemeinden Herdwangen-Schönach, Ill-

mensee, Pfullendorf, Wald	  
37	 Ravensburg	 Vom Landkreis Ravensburg 
		  die Gemeinden Achberg, Altshausen, Amt-

zell, Argenbühl, Aulendorf, Bad Waldsee, Bai-
enfurt, Baindt, Berg, Bergatreute, Bodnegg, 
Boms, Ebenweiler, Ebersbach-Musbach, Eich-
stegen, Fleischwangen, Fronreute, Grünkraut, 
Guggenhausen, Horgenzell, Hoßkirch, Isny im 
Allgäu, Königseggwald, Leutkirch im Allgäu, 
Ravensburg, Riedhausen, Schlier, Unterwald-
hausen, Vogt, Waldburg, Wangen im Allgäu, 
Weingarten, Wilhelmsdorf, Wolfegg, Wolperts-
wende	 

38	 Zollernalb-	 Vom Landkreis Sigmaringen 
	 Sigmaringen 	 die Gemeinden Bad Saulgau, Beuron, Bin-

gen, Gammertingen, Herbertingen, Hettin-
gen, Hohentengen, Inzigkofen, Krauchenwies, 
Leibertingen, Mengen, Meßkirch, Neufra, 
Ostrach, Sauldorf, Scheer, Schwenningen, Sig-
maringen, Sigmaringendorf, Stetten am kal-
ten Markt, Veringenstadt 

		  vom Zollernalbkreis 
		  die Gemeinden Albstadt, Balingen, Bitz, 

Dautmergen, Dormettingen, Dotternhau-
sen, Geislingen, Haigerloch, Hausen am Tann, 
Meßstetten, Nusplingen, Obernheim, Rats-
hausen, Rosenfeld, Schömberg, Straßberg, 
Weilen unter den Rinnen, Winterlingen, Zim-
mern unter der Burg	  

  
Artikel 2 

Inkrafttreten 
  
Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft. 

Begründung: Die Verkleinerung des Landtags trägt zur Effizienz-
steigerung der Arbeit des Landtags und gleichzeitig zur erhebli-
chen Kostenreduktion bei. Es steht zu befürchten, dass der Landtag 
durch das neue Wahlgesetz weiter aufgebläht wird. Es ist mög-
lich, dass statt der bisher 154 Mandate die Sitzanzahl auf über 
200 anwächst.“ 
  

Amtzell, den 2. August 2024 
 

  
Manuela Oswald



Seite  7Freitag, 2. August 2024

AUS DEM RATHAUS

 
 

 
 
 
 

  
 
 

 
 

 
 

   
  

 
  

 
 

 
 

     
  

  
     
  
 

 
 

 

   
 

    
 

  
 

 
  

Die Gemeinde Amtzell mit rund 4.300 Einwohnern und heraus-
ragender Infrastruktur vergibt einen 
  

Einfamilien-/Doppelhausbauplatz  
im Bieterverfahren 

  
im Baugebiet „Kapellenberg III“. 
  
Fakten zum Bauplatz: 
• Größe: 1.020 m² 
• Preis: 390 €/m² 
  
Planungsrechtliche Festsetzungen und die örtlichen Bauvor-
schriften entnehmen Sie dem Bebauungsplan. 
  
Angebotsabgabe und -voraussetzungen: 
• Angebote können während des Bewerbungszeitraums 

sowohl schriftlich als auch elektronisch per Mail bei der 
Gemeinde Amtzell abgegeben werden. 

• Der Bewerbungszeitraum beginnt am 12. August 2024 um 
8:00 Uhr und endet am 12. September 2024 um 12:00 Uhr  
nachmittags. 

• Bieter dürfen nur ein Angebot abgeben. 
• Bieter können sowohl natürliche, juristische Personen sowie 

Bietergemeinschaften sein. 
• Bei Zuteilung muss der Bieter Vertragspartner im Kaufver-

trag sein. 
• Bieter müssen voll geschäftsfähig sein sowie bei natürli-

chen Personen die Volljährigkeit erreicht haben. 
  
Die ausführlichen Regelungen und Bestimmungen sind in den 
Vergabekriterien geregelt. Diese sowie den Bebauungsplan fin-
den Sie auf der Homepage der Gemeinde Amtzell unter: 
www.amtzell.de/Wirtschaft- Bauen/Bauplätze 
  
Wir freuen wir uns auf Ihr Angebot, welches Sie bitte bis spätes-
tens Donnerstag, 12.September 2024 um 12:00 Uhr nach-
mittags  an das Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 
4, 88279 Amtzell oder als PDF-Datei an raphael.le.cossec@amt-
zell.de senden. 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Raphael Le Cossec, Telefon 
07520 950-24 oder E-Mail raphael.le.cossec@amtzell.de gerne 
zur Verfügung 

Öffentliche Führungen  
in den Sommerferien 2024 in Amtzell 
Immer am Donnerstag, abends um 17:00 Uhr 
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Mittwoch davor bis 12:00 Uhr  
beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. 
07520-950-12 oder einwohnermeldeamt@amtzell.de 
Die Führungen finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie uns 
bei der Anmeldung auch Kontaktdaten an. 
  
Termine: 
Do. 08.08. 17:00 Uhr im Sägewerk Hagmühle (Parken auf P & M 
Parkplatz Karbach, 10 min Fußweg), Dauer ca. 1 h 
Do. 15.08. 17:00 Uhr in der Reibeisenmühle (Reibeisen 3 Amtzell), 
Dauer ca. 1,5 h 

Do. 22.08. um 17:00 Uhr in der Reibeisenmühle (Reibeisen 3 Amt-
zell), Dauer ca. 1,5 h 
Do. 29.08. 17:00 Uhr im Sägewerk Hagmühle (Parken auf P & M 
Parkplatz Karbach, 10 min Fußweg), Dauer ca. 1 h 
  
Öffentliche Führungen im historischen Sägewerk Hagmühle 
Das Sägewerk am Karbach war seit Generationen im Besitz der 
Familie Birk. Der letzte Betreiber Otto Birk arbeitete hier von 1918 
bis 1984. Die Hochgang-Säge mit nur einem Sägeblatt wurde von 
einem mittelschlächtigen Wasserrad angetrieben. Über Transmissi-
onen ist eine Kreissäge angeschlossen. Im Untergeschoss des Säge-
werks ist die Mechanik für die Kraftübertragung untergebracht. 
Eine kleine Kammer für den Säger neben der Werkstatt war der 
einzige beheizbare Raum. 
Mittlerweile ist die Gemeinde Eigentümerin des Sägewerks bei der 
Hagmühle. In den letzten Jahren wurden das Wasserrad und die 
Kraftübertragungstechnik mit sehr viel ehrenamtlichem Engage-
ment instandgesetzt und das Gebäude für Besucher hergerichtet. 
Wir laden Sie herzlich ein, bei der Führung durch die Säge ein ech-
tes Stück Technikgeschichte wieder in Aktion zu erleben. 
Zugang nur über den Geh- und Radweg entlang der B 32, nicht 
über die Hagmühle. Parken Sie bitte beim P&M Parkplatz Karbach, 
ca. 10 min Fußweg zum Sägewerk. 
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Mittwoch davor bis 12:00 
Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. 
07520-950-12 oder einwohnermeldeamt@amtzell.de 
Die Führungen finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie uns 
bei der Anmeldung auch Kontaktdaten an. 
 

Bild: Belinda Mayer

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich:   
Herrn Dieter Radulla, Eisenbachweg 2
am 03. August zum 85. Geburtstag   
Frau Elfriede Bertsch, Pfärrich 19
am 04. August zum 75. Geburtstag   
Herrn Walter Stengel, Pfärricher Berg 8
am 05. August zum 75. Geburtstag   
Herrn Josef Nadig, Pfaffenweiler 3
am 06. August zum 80. Geburtstag   
Herrn Anton Jazbinsek, Singenberg 42
am 09. August zum 85. Geburtstag 
  
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit. 
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AKTUELLE STRASSENSPERRUNGEN

Straßensperrungen 
•	 Fahrbahneinengung Amtzell, Unterwies - Spiesberg im Zeit-

raum 3. Juli - 5. August 2024 
•	 Halbseitige Sperrung Spießberg 22 im Zeitraum 12. Juli bis 30. 

August 2024 
•	 Vollsperrung Haslacherstr. 22-40, Anliegerverkehr und Fußgän-

ger/Radfahrer frei im Zeitraum 15. Juli 2024 - 16. August 2024 
•	 Halbseitige Sperrung Kränzleplatz im Zeitraum 15. Juli - 30. 

August 2024 
•	 Halbseitige Sperrung als Tagesbaustelle, Straße Karbach über 

die B32 im Zeitraum 22. Juli - 2. August 2024 
•	 Halbseitige Sperrung Büchel bis Weißenbach K7990 im Zeit-

raum 24. Juli - 9. August 2024 
•	 Vollsperrung Waldburger Straße und Bergstraße, halbseitige 

Sperrung Ravensburger Straße und Haslacher Straße im Zeit-
raum 25. Juli - 15. August 2024 

•	 Halbseitige Sperrung Gartenstraße 22 - 20 im Zeitraum 19. 
August - 4. Oktober 2024

 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden: 
•	 ein Geldschein (Haslacher Straße) 
•	 ein Cityroller (Amtzell Tobel) 
•	 eine Sonnenbrille (Amtzell Hössel) 
•	 ein Regenschirm (Büchel)
•	 ein Armreif 
•	 Geldschein (Greutstraße) 
•	 ein Ring (Spielplatz bei der ev. Kirche) 
•	 zwei Jacken (bei den Landärzten) 
•	 ein Stempelchip mit Anhänger 
•	 ein Musikinstrument inkl. Koffer (Pfärrich) 
•	 Auto Diagnosegerät (hinter Spiesberg) 
•	 ein paar Handschuhe (Straße Pfärrich/Amtzell) 
•	 eine kleine Gedlbörse mit Inhalt (bei der Turnhalle) 
•	 ein Geldbetrag (gegenüber der VR Bank) 
•	 ein Schlagzeugbuch (Hössel / Höhe Sportplatz) 
•	 kabellöse Kopfhörer (Gewerbegebiet Schwauwies) 
•	 ein Messer (vor der Bäckerei Schellinger) 
•	 ein Schulranzen 
•	 Geldschein (Hummelau beim Kreuz) 
•	 ein Fahrradhelm (Feneberg) 
  
Es wurden folgende Fahrräder gefunden: 
•	 ein Fahrrad (ev. Kirche) 
•	 zwei Fahrräder (Kinderkrippe Sonnenblumenhaus) 
  
Es wurden folgende Schlüssel gefunden 
•	 ein Schlüsselbund (vor Bistro/Haslacher Str.) 
•	 ein einzelner Schlüssel (Justinifest) 
•	 ein einzelner Schlüssel mit Anhänger (Ravensburger Str.) 
•	 ein einzelner Schlüssel (Turnhalle) 
•	 ein einzelner Schlüssel (Volksbank) 
  
Beim Neubürgerempfang wurde ein Fahrradhelm vertauscht, 
einer der Helme wurde bereits im Gemeindebüro abgegeben; 
bitte sehen Sie nach, ob Sie versehentlich einen falschen Helm 
mit nach Hause genommen haben. 
 

TERMINE AUS DEM RATHAUS

•	 Samstag und Sonntag, 21. + 22. September, 9.00 bis 18.00 Uhr 
– Rendezvous mit dem Landkreis, Amtzell auf der Landesgar-
tenschau, Landkreis-Pavillion   

•	 Mittwoch, 25. September, 19.00 Uhr im Alten Schloss –  
Altmannshausensaal Themenabend „Trauerkultur und 
Friedhofsgestaltung“

BAUERNMARKT 

Der Bauernmarkt findet jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf 
dem Cosner Platz statt. 
• 	 Schäferhof Broger (am 1. Samstag im Monat nicht) 
	 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis Backstube (Wetzisreute) und Dinnette 
• 	 Fam. Gehweiler (bei strengem Forst und Schneefall nicht) 
	 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonale Früchte 
•   	 Heidis Feinkost 
	 Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti 
•  	 Klostermetzgerei Reute (immer in den geraden Kalenderwo-

chen) 
	 Auswahl an verschiedenster Wurst, Fleisch und Dosenwurst 
  
Der Schleif-Service Mohr fällt leider weiter aus! 
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
•	 2 Wohnzimmertische, Tel. 0173 6993309 
•	 Küche mit Elektrogeräten - außer Spülmaschine, Selbstabbau 

ab Ende Juli, Tel. 01511 1648763 
•	 Hometrainer neuwertig, Tel. 07520-9459923
 

FAMILIE UND BILDUNG

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. GEBHARD

 

Wer klaut den Eisbären das Eis?- 
Die Füchse werden Klimakinder 
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Gemeinsam mit der Klimaexper-
tin und Diplom-Bbiologin Ute auf 
der Brücken verwandeln sich 
unsere Vorschulkinder zu Klima-
dedektiven und lösen den schwie-
rigen Fall, wer den Eisbären 
eigentlich das Eis klaut. Anschau-
lich bauen alle gemeinsam in 
einem Modell den Südpol und 
den Nordpol und die Kontinente 

nach. Sie hatten sogar richtigen Eis, dass natürlich bei den warmen 
Temperaturen schnell schmolz. Eisbär und Pinguin landeten im 
Wasser und die Kontinente wurden überschwemmt. Das war schon 
ganz schön tragisch, wie plötzlich Eisbär und Menschen im Modell 
im Wasser schwammen. Der schuldige für dieses Phänomen wurde 
schnell gefunden- der Mensch mit seinen Fahrzeugen, Flugzeu-
gen, Fabriken usw.. Sehr anschaulich erklärte Ute in einem Spiel 
den Kindern die Schutzhülle der Erde und das Gas Kohlendioxid 
mit einem Spiel. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Nachdem der Fall gelöst war, 
haben die schlauen Füchse und 
die Klimakinder- Expertin über-
legt, wo wir überall Strom brau-
chen und wie der erzeugt wird. 
Sie erlebten mithilfe einer Tee-
beutelhebeanlage wieviel Wind 
bzw. Puste man braucht, um 
Strom zu erzeugen. Sie selbst 
durften sich eine Windrakete 

basteln, die auch nur mit viel Energie funktionierte. Gemeinsam 
überlegten die Kinder, wie sie denn Strom sparen können und 
damit aktiv etwas gegen Klimawandel tun könnten (z.B. Wäsche 
aufhängen, statt im Wäschetrockner zu trocknen, Licht ausmachen, 
etc.). Die Kinder hatten damit einen tollen Abschluss ihrer Vorschul-
zeit und können nun als Klimakids in die Schule starten. 

SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Gemeinschaftsschule LSZ Amtzell in der Zeltschule auf der 
Landesgartenschau 
Es hat alles damit angefangen, dass wir Schüler der LSZ Amtzell in 
der Projektwoche und beim Schulfest 2022 das Projekt Zeltschule 
mit Frau Schmucker und dem Verein füreinander miteinander e.V. 
kennengelernt haben. In dieser Woche haben wir den Alltag der 
Schüler*innen aller Altersgruppen aus Syrien, die im Libanon die 
Zeltschulen besuchen, kennengelernt. 
Ein Jahr später kam die Nachricht, dass die Zeltschule auf der 
Landesgartenschau vertreten wird und es wurden Zeltschulen-
botschafter*innen aus Schulen gesucht, um über Zeltschule zu 
informieren und verschiedene Workshops anzubieten. Frau Schmu-
cker startete mit uns in diesem Schuljahr die Zeltschulen AG, in wel-
cher wir unsere workshops planten und vorbereiteten. Darunter 
fallen „Gewürzgläser gestalten“, „Arabisch in Schrift und Sprache“ 
und „Wandbehänge gestalten“. Die Wandbehänge, die die Kinder im 
Workshop gestalten, werden dann in den Libanon gebracht und in 
den Zeltschulen Alpakaschule und Papagaientaucherschule aufge-
hängt. Ferhad und Leith haben als Muttersprachler den Workshop 
„Arabisch in Schrift und Sprache“ mit uns geleitet. Sie haben den 
Kindern z.B. gezeigt, wie man deren Namen auf arabisch schreibt. 
Der Gewürzgläser-Workshop war unser meist ausgebuchter Work-
shop. Dort haben wir drei verschiedene Gewürzmischungen ange-
boten, die die Kinder dann machen durften. 
Das Ziel des Projektes ist einerseits jungen Menschen hier zu zei-
gen, dass sie froh sein können in die Schule gehen zu dürfen und 

andererseits für das Projekt Zeltschule aufmerksam zu machen, 
dass die Flüchtlingslager und Zeltschulen mit Essen, Trinken und 
anderen wichtigen Sachen versorgen werden können. Wir als Zelt-
schulenbotschafter*innen erklären, wie das Leben im Libanon 
abläuft. 
Die Zeltschule und deren Angebote auf der Landesgartenschau 
werden dankenswerterweise vom Rotary Club Isny im Allgäu 
gesponsert. 
Wir sind froh, uns dafür ehrenamtlich zu engagieren. 
Dieser Artikel wurde von Lea Schwaiger, Hannah Grabherr und 
Melissa Noschka geschrieben
 

ENERGIE UND KLIMASCHUTZ

Klimaschutz im Urlaub 
Klimaschutz im Urlaub beginnt bei der bewussten Wahl der Fort-
bewegung. Für kurze Strecken das Fahrrad oder öffentliche Ver-
kehrsmittel nutzen. Mit einer Bahnreise in die Ferne spart man 
im Vergleich zum Auto rund zwei Drittel CO2 - im Vergleich zum 
Flugzeug sind es sogar 75 Prozent. Wenn Sie mit dem eigenen 
Auto unterwegs sind,  können Sie zwar jederzeit losfahren, müs-
sen sich aber auf Staus oder Parkplatzsuche einrichten. Bei Gegen-
den, die ohne Auto kaum erreichbar sind, kann auf Alternativen wie 
Auto-Verleiher und Carsharing zurück gegriffen werden.
 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)
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Gottesdienstordnung vom 03. – 11. August 2024 
 

 
 

 

03. + 04. Aug. 
18. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde/ 
Kollekte für die Mission 

05. – 09. Aug. 
Werktage 

10. + 11. Aug. 
19. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde/ 
Kollekte für die Mission 

Am
tze

ll 

 

Sonntag, 
Kollekte für die Mission 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag, 
13:00 Uhr Trauung und Taufe 
16:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Lourdesgrotte  

Sonntag,  
09:00 Uhr Messfeier 
mit Kräutersegnung 
 

Pf
är

ric
h 

 

   

Ha
sla

ch
 

 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag, 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr  Messfeier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
 
 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

 Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 
Kollekte für die Mission 
10:30 Uhr Messfeier 
mit Kräutersegnung 
 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

 Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Sonntag, 
Kollekte für die Mission 
09:00 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
keine Messfeier 

Sonntag, 
09:30 Uhr Bergmesse zum 
Burgfest bei der Burgruine 
Neuravensburg 
(bei Regen in der Kirche) 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 04.08. EW 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 

Freitag, 09.08. EW 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
keine Messfeier 
 

Samstag, 10.08. EW 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 
Geistlicher Impuls 
Hunger 
Liebe Freunde, sicher ist es notwendig, 
den Hungrigen Brot zu geben;  
das ist ein Akt der Gerechtigkeit.  
Aber es gibt auch einen tieferen Hunger,  
den Hunger nach Glück, den nur Gott stillen kann.  
Den Hunger nach Würde. 
 
Papst Franziskus 
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Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst und Notfallnummer vom 05.08. – 09.08.24  
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 7964816 

Gebetsanliegen des Papstes für August
Für politisch Verantwortliche. Wir beten, dass die politisch Ver-
antwortlichen sich in den Dienst ihres Volkes stellen, sich für eine 
ganzheitliche menschliche Entwicklung und das Gemeinwohl ein-
setzen, sich um diejenigen kümmern, die ihren Arbeitsplatz verlo-
ren haben und den Ärmsten Vorrang geben. 

Urlaubsvertretung Pfarrer Francis Lubega
Pfarrer Francis X. Lubega vom 3. August bis 6. September. Pfarrer 
Lubega hat seine Unterkunft im Obergeschoss des Gemeindehau-
ses in Primisweiler. Ihm steht ein Smartphone zur Verfügung mit 
der Tel. Nr. 0157 339 354 44. Wenn Sie Pfarrer Francis X. Lubega 
zum Mittag- bzw. Abendessen eingeladen möchten, melden sich 
bei oben genannter Handy-Nr. 
  
Rückblick Maiandacht
„Unter deinem Schutz und Schirm“ haben wir am 24.05.24 eine 
Maiandacht an der Lourdes Grotte in Amtzell gefeiert. Ehrenamt-
liche haben hierbei die Andacht gestaltet und wurden musikalisch 
vom Quintett der Musikkapelle Amtzell begleitet. Im Mai beginnt 
sich die Erde mit frischem Grün zu schmücken und symbolisiert, 
dass die kalte Jahreszeit vorbei ist. Mit diesen Worten von Kardi-
nal John Henry Newman haben wir die Maiandacht begonnen und 
haben unter dem Schutz der Bäume die Maiandacht trotz einem 
kleinen Regenschauer feiern können. Die Gemeindemitglieder 
hatten am Schluss die Möglichkeit ihr persönliches Anliegen der 
Mutter Gottes anzuvertrauen, indem Sie eine Kerze anzündeten 
und in die Grotte stellten.
Die Firma Eggler Veranstaltungstechnik hat die Andacht mit pas-
sender Tontechnik verständlich übertragen und die Grotte wurde 
dabei mit einem ansprechenden Lichtkonzept perfekt hervorge-
hoben.
Vergelt´s Gott allen Mitwirkenden! 

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Amtzell, Taufe Sonntag, 04.08.  
Taufe von Mateo Zettler 
  
Amtzell, Trauung und Taufe Freitag 09.08.  
Trauung der Eheleute Ramona und Johannes Paul Schmid 
Taufe von Elina Schmid 
  
Messintentionen Amtzell:  
Sonntag 04.08. 
Jahrtag für Baptist Ott 
Donnerstag 08.08. 
Gebetsgedenken für Josef Hügle 
  
Messintentionen Pfärrich:  
diese Woche keine Messintentionen 
  
Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard  
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Freitag, 09. August um 
15:00 Uhr 
  
Kräuterbüschel-Segnung in Amtzell  
Am Ende des Gottesdienstes am 11. August, 9:00 Uhr, werden in der 
Kirche Amtzell Kräuterbüschel gesegnet. Einige Frauen binden wie-
der herrlich duftende Kräuterbüschel zusammen. Diese können Sie 
gerne mitnehmen, wir freuen uns über eine kleine Spende für den 
Blumenschmuck in der Pfarrkirche. Selbstverständlich können Sie 
auch ihren eigenen Kräuterstrauß mitbringen und segnen lassen.

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

„Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er zum 
Erbe erwählt hat!“ | Ps 33,12

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 01.08.
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell
 Ökumenischer Seniorennachmittag
Samstag, 03.08.
18.00 Uhr Friedenskirche Gottesdienst (Verdeil)
Sonntag, 04.08.
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Verdeil)
10.30 Uhr Sparkassen Kulturbühne LGS
 Ökumenischer Gottesdienst
Freitag, 09.08.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst (Verdeil)
Sonntag, 11.08.
09.30 Uhr Kapelle Oberschwabenklinik
 Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Hönig)
10.30 Uhr Argenbühne LGS
 Ökumenischer Gottesdienst mit dem Wangener Ver-

ein „awamu“ und Gästen aus Uganda. 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.evkir-
che-wangen.de oder folgen uns auf Instagram 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 

 
 

 

 
 

  
 

 
  

  
 

  
 

  
  

  
 

  
   

 
     
  

  
   

   
  
  
 

  
 

 
   

 
 

 
   

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais
Pfarrerin Friederike Hönig
Siebenbürgenstraße 40
88239 Wangen
Telefon: 07522 6210
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Gemeindebüro:
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
Workshop | Theologisieren mit Kindern
Die Kirchen auf der Landesgartenschau laden im September zu 
einem besonderen Workshop mit Referentin Dr. Angela Kunze-Bei-
küfner, Studienpfarrerin in Magdeburg, der sich an pädagogische 
Fachkräfte und LeiterInnen von Familiengottesdiensten und Kin-
derkirchen richtet. Beim Theologisieren mit Kindern werden Kinder 
ermutigt, ihre spirituellen Erfahrungen und theologischen Ideen 
zur Sprache zu bringen. Sie kommen dabei oft zu erstaunlichen 
und tiefgehenden Einsichten. Von den Erwachsenen ist eine eigene 
theologische Position gefordert und gleichzeitig die Bereitschaft, 
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sich selbst als lernendes Subjekt zu verstehen. Im Workshop wird 
der von Angela Kunze-Beiküfner entwickelte Gotteskoffer Gele-
genheit bieten, beide Perspektiven zu verfolgen, die der Erwach-
senen und die der Kinder. Dabei wird auch zu prüfen sein, ob und 
wie die Gottes Vokabel geeignet ist, auch diejenigen einzubin-
den, die nicht an einen Gott glauben oder sich schwer damit tun.
Workshop 1:
Pädagogische Fachkräfte und Religionspädagoginnen
Donnerstag, 12. September, 14.30–16.30 Uhr, Ev. Gemeinde-
haus Wangen
Workshop 2
LeiterInnen von Kinderkirche und Familiengottesdiensten
Freitag. 13. September, 15–17.45 Uhr,
Seminarraum Pförtnergebäude und „Garten der Kirchen“ auf 
der Landesgartenschau 

Für die Workshops fallen KEINE Kosten an. Der Workshop am  
13. September findet auf dem Gelände der Landesgartenschau 
statt. Für Ehrenamtliche wird der Eintritt übernommen 

VEREINSLEBEN
SV AMTZELL

Rehasport beim SV Amtzell
Wann ist Rehasport sinnvoll? 
Rehasport ist ein Gesundheitskurs für alle, die unter körperlichen 
Beschwerden leiden. 
Dies können beispielsweise Rückenschmerzen, Schulterschmerzen, 
Knieschmerzen, Hüftschmerzen oder Gelenkschmerzen sein. Ziel 
ist es die Ausdauer und Kraft zu stärken, so wie auch Koordination 
und Flexibilität zu verbessern. Stress wird reduziert und der innere 
Ausgleich gestärkt. Aber auch der gemeinsame Spass an der Bewe-
gung und die Motivation in der Gruppe kommen nicht zu kurz. 
Die Krankenkassen übernehmen die Kosten zu 100 %. 
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt. 
Unsere Kurszeiten: 
Dienstag: 17.00 Uhr; 18 Uhr; 19.00 Uhr; 
Mittwoch: 18.00 Uhr; 20.00 Uhr; 
Donnerstag: 8.00 Uhr; 9.00 Uhr; 10.00 Uhr 
Infos auch bei: 
K. Müller-Orlich 0176-76987914 
H. Wanner 0157-32830084
 
Rehasport 
Der Rehasport macht Sommerpause 
vom Dienstag 30.07.24 bis Montag  09.09.24. 
Ab Dienstag den 10.09.24 starten wir wieder durch.
Wir wünschen euch eine gute Erholung. 
Hanna und Karin

Abteilung Fußball Aktive

Liebe Fußballfreunde,
Nach der Sommerpause starten wir ab dem 16. Juli in die Vorbe-
reitung für die neue Saison 2024/25.Für diese kommende Saison 
gibt es einige Neuigkeiten zu verkünden:
Aufgrund des anhaltenden Mangels an Spielern in Training und 
bei Spielen in den vergangenen Saisons, haben wir uns dazu ent-
schlossen eine Spielgemeinschaft im Bereich der Aktiven Herren-
mannschaften ins Leben zu rufen.
Die Spielgemeinschaft (SGM) wird aus den Herrenmannschaften 
des SV Amtzell und des SV Haslach geschlossen. Hierbei gibt es 
folgende Neuanordnung:

Team 1 läuft unter dem Namen SV Amtzell I weiter, mit Verstär-
kung von Spielern des SV Haslach I.
Team 2 läuft unter dem Namen SGM Amtzell-Haslach, mit Spielern 
ebenfalls aus beiden Mannschaften Amtzell und Haslach.
Diese Entscheidung ist eine Reaktion auf den sichtbaren Trend, 
dass Trainingsbeteiligung und Spiele nicht mehr mit einer aus-
reichenden Spieleranzahl und somit ohne Konkurrenzkampf und 
Leistungsmotivation durchgeführt werden konnten. Im Sinne 
des Sports, der Freude am guten Fußball und im Sinne der Nach-
wuchsspieler-Erhaltung aus den Jugendmannschaften (hier gibt 
es bereits seit Jahren eine SGM der beiden Vereine), erachtet die 
Abteilungsleitung Amtzell und Haslach diese Spielgemeinschaft 
als den richtigen und notwendigen Schritt.
Trainiert und gespielt wird vorerst überwiegend in Amtzell, es wird 
jedoch auch ausgewählte Trainings und Spiele auf dem Sportplatz 
in Haslach geben. Hier hat die SGM mit zusätzlichen Platzangebo-
ten eine noch komfortablere Situation für den Trainings- und Spiel-
betrieb (Ausweichplätze in unmittelbarer Nähe)
Wir freuen uns auf die neu zusammenwachsenden Mannschaf-
ten, eine effektive Vorbereitung und auf eine erfolgreiche Saison 
2024/25 mit vielen spannenden Spielen.
Für Details dürft Ihr gerne auf die Abteilungsleiter zugehen.
Mit sportlichen Grüßen
Vorstand mit Abteilungsleitern SVA und SVH
 

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Rückschau auf die Landesmeisterschaften im Sportschiessen. 
Bei den vor kurzem abgeschlossenen Landesmeisterschaften 
waren einige Pfärricher Schützen und Schützinnen mit dabei. Für 
den SV Pfärrich sind 14 Einträge in der Gesamtergebnisliste zu 
finden. Markus Abt und Hans Abt sind 6 mal eingetragen, Markus 
dabei zweimal als Landesmeister für Pfärrich. Des weiteren sind 
Eva Zettler, Michael Wiedermann, Erwin Halder, Manfred Bopp, 
Christian Teischler und Anton Müller in der Ergebnisliste der Lan-
desmeisterschaften 2024 im Sportschiessen aufgeführt. Markus 
Abt hat für den SV Fenken noch in 6 Disziplinen geschossen und 
dabei noch 3 weitere Landesmeistertitel errungen. 
Die Ergebnisse im einzelnen: 
10m Luftgewehr Mix. 
1. Markus Abt 417,9 Ringe. 
31. Eva Zettler 400,5 Ringe 
4. SV Pfärrich 818,4 Ringe 
  
Luftgewehr – Herren I 
1. Markus Abt 416,1 Ringe 
  
Luftgewehr – Herren IV 
SV Pfärrich 1114,1 Ringe 
4. Michael Wiedermann 389,6 Ringe 
Erwin Halder 365,2 Ringe 
Manfred Bopp 359,3 Ringe 
  
Luftgewehr Auflage Senioren IV 
4. Hans Abt 314,0 Ringe 
  
KK 100m Auflage Senioren IV 
6. Hans Abt 313,6 Ringe 
  
KK 50m Auflage Senioren IV 
2. Hans Abt 309,7 Ringe 
  
KK 3X20 – Damen I 
14. Eva Zettler 559 Ringe 
  
Luftpistole - Herren I 
15. Christian Teischler 367 Ringe 
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Luftpistolen Auflage – Senioren III 
2. Anton Müller 304,6 Ringe 
  
Und nun die Ergebnisse von Markus Abt die er für den SV Fen-
ken erzielt hat: 
  
KK 3X20 - Herren I 
1. Markus Abt 583 Ringe 
  
KK 3X40 _ Herren I 
2. Markus Abt 1166 Ringe 
  
KK 100m Herren I 
1. Markus Abt 296 Ringe 
  
KK Liegendkampf 50m – Herren I 
4. Markus Abt 619,3 Ringe 
  
GK Freigewehr 300m - Herren I 
2. Markus Abt 574 Ringe 
  
GK Liegendkampf 300m – Herren I 
1. Markus Abt 595 Ringe 
  
Dies waren die Ergebnisse unserer Schützen und Schützin bei der 
LM 2024 über die Beteiligung an den Deutschen Meisterschaften 
im Sportschiessen wird zu gegebener Zeit berichtet. Allen Betei-
ligten weiterhin GUT SCHUSS.
 

HISTORISCHE BÜRGERWEHR
AMTZELL 1774 E.V.

N a c h r u f 
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem Ehrenmit-
glied und Kameraden Hans Hügle, der im Alter von 90 Jahren ver-
storben ist. 
Hans trat im Jahr 1957 der historischen Bürgerwehr Amtzell bei 
und widmete sich über 52 Jahre lang treuen und zuverlässigen 
Diensten in der Wehr, bevor er 2010 in den passiven Dienst über-
trat. Sein Engagement und seine Hingabe für die Bürgerwehr Amt-
zell waren vorbildlich und haben uns alle tief berührt. 
Für seine herausragenden Leistungen wurde Hans Hügle mit dem 
goldenen Verdienstkreuz des Landesverbands historischer Bür-
gerwehren und Stadtgarden Württemberg-Hohenzollern ausge-
zeichnet. Darüber hinaus wurde er aufgrund seiner Verdienste und 
seines außerordentlichen Einsatzes zum Ehrenmitglied ernannt, 
eine Auszeichnung, die seine Bedeutung für unsere historische 
Bürgerwehr unterstreicht. 
Wir erinnern uns an ihn mit hoher Anerkennung und Dankbar-
keit für seinen treuen Dienst. Wir werden ihn stets als geschätzten 
Kameraden und Freund in Erinnerung behalten. Seinen Angehö-
rigen gilt unser aufrichtiges Mitgefühl. 
Historische Bürgerwehr Amtzell 1774 e.V.
 

LANDJUGEND AMTZELL

Schauspieler für das traditionelle Landjugendtheater gesucht! 
Du hast Lust eine lange Tradition von Amtzell weiter zu führen? 
Du hast Spaß am Schauspielen und versetzt dich gerne in andere 
Rollen?
Dann suchen wir genau dich! �

 

 

   

     
  

landjugend_amtzell

Nach einer längeren Pause startet das Land-
jugendtheater in eine neue Runde. Dafür 
suchen wir dringend motivierte Schauspie-
ler, um dieses Jahr ein unvergessliches The-
ater für Groß und Klein bieten zu können.

Wir freuen uns auf dich! 
Bei Fragen und Interesse einfach melden: 07520/6521 
Freundliche Grüße 
Das Landjugend-Team
 

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

HOSPIZGRUPPE

Vorankündigung:
Themenabend „Trauerkultur und Friedhofsgestaltung“ 
Die Hospizgruppe und die Gemeinde Amtzell laden Sie herzlich zu 
einem Vortrag am Mittwoch, den 25. September 2024, um 19.00 
Uhr im Alten Schloss – Altmannshausen Saal ein. 
Die Referentin Josephine Berger wird über die Veränderungen 
in der Trauer- und Begräbniskultur sprechen. Zusätzlich wird die 
Gemeinde Amtzell über die künftige Gestaltung des Friedhofs 
informieren. 
Weitere Informationen zur Veranstaltung erhalten Sie im Sep-
tember. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
 

SENIORENNACHMITTAGE

 

Ausflug der Seniorinnen und Senioren zum Kloster Sießen 
Statt eines Seniorennachmittags im Haus der Gemeinde in Amt-
zell bot das Helfer-Team den Seniorinnen und Senioren Anfang 
Juli einen Halbtagesausflug zum Kloster Sießen an. Erstmals waren 
auch einige Gäste aus der Pfärricher Seniorengruppe mit dabei, die 
wir alle willkommen hießen. 

Um 12.30 Uhr starteten wir mit 53 Teilnehmern mit dem Bus der 
Firma Sohler, Wangen zum Kloster Sießen, wo wir gegen 14.00 Uhr 
von unserem früheren Ortspfarrer Dr. Schniertshauer empfangen 
wurden. Die Freude war auf beiden Seiten groß, sich nach eini-
gen Jahren wieder zu sehen. Pfarrer Schniertshauer wirkt nun seit 
Dezember 2021 als Spiritual im Kloster Sießen und auch in der Seel-
sorgeeinheit Saulgau. Nach der herzlichen Begrüßung feierte er 
mit uns eine Andacht in der Klosterkirche. Anschließend führte er 
uns durch die schöne barocke Kloster- und Pfarrkirche St. Markus 
und erklärte das Altarblatt, die Fresken, die die Kuppeln der Decke 
zieren, die Figuren und einiges Sehenswerte. Er ging mit uns auch 
an den gepflegten Gartenanlagen im Klosterhof vorbei. Schwester 
Mirja (geborene Rilling von Vogt, Mollen) verriet uns die heilende 
Wirkung von Gartenkräutern. Nach diesen schönen Eindrücken war 
eine gemütliche Einkehr im Klostercafe bei Kaffee und köstlichem 
Kuchen angesagt, wozu wir natürlich Pfarrer Dr. Schniertshauer 
und Schwester Mirja einluden. Die Reisegruppe hatte somit noch 
Gelegenheit, sich mit den beiden nett zu unterhalten. Im Anschluss 
an Kaffee und Kuchen nutzten manche noch die Gelegenheit zu 
einem Rundgang im großen und schönen Klostergelände. Einige 
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besuchten das Museum über die bekannten Hummel-Figuren, die 
anderen machten einen Rundgang durch die Gärten oder such-
ten die Gräber von Nonnen, die aus Amtzell stammten. Von drei 
Familien aus Amtzell traten Töchter in den Orden in Sießen ein, die 
allerdings zwischenzeitlich alle verstorben sind. 
Mit vielen neuen Eindrücken ging ein schöner Nachmittag zu Ende. 
Gegen 17.00 Uhr wurde die Heimreise angetreten und dank des 
Vereins Füreinander-Miteinander und der Kränzle-Stiftung konn-
ten die Seniorinnen und Senioren aus Amtzell und Pfärrich einen 
schönen, für sie kostenlosen Ausflug genießen. 
Das Helfer-Team der Seniorennachmittage
 
Achtung – Hinweis zum Seniorennachmittag!! 
Wie schon beim Ausflug bekannt gegeben, machen wir eine Som-
merpause, so dass im August – also am 1. August – kein Senioren-
nachmittag  im Haus der Gemeinde stattfindet.
 

WICHTIG & INTERESSANT

Wangener Kulturnacht und Italienischer Abend 
Abwechslungsreiches Programm bei der 20. Wangener Kultur­
nacht 
Musik, Theater, Tanz, Literatur und Kunst in der Altstadt 
Am Freitag, 2. August findet die Wangener Kulturnacht bereits 
zum 20. Mal statt. Lokale und regionale Kulturschaffende präsen-
tieren an verschiedenen Schauplätzen über die Innenstadt verteilt 
Musik, Theater, Literatur, Kino, Tanz und Kunst. Eröffnung ist um 
19 Uhr auf dem Marktplatz. Dort gibt es den ganzen Abend über 
Köstlichkeiten aus der Toskana. Der Eintritt ist zu allen Veranstal-
tungen frei. Bei schlechtem Wetter finden die Openair-Auftritte in 
geschlossenen Räumen statt. 
Viele der Künstlerinnen und Künstler sind seit Jahren fester 
Bestandteil des Programms, wie beispielsweise die Jazz Point Big 
Band (an der Eselmühle), der Heimat- und Trachtenverein D’Ar-
gentaler (Marktplatz), die Stepptanzgruppe Tip Tap Toe (Ort tbd), 
der Shantychor (Innenhof Badstube) oder der De-Chor gospel & 
more (Ev. Stadtkirche). Die Festspiele Wangen zeigen im Zunftwin-
kel einen kleinen Auszug aus ihrem diesjährigen Kinderstück „Pippi 
Langstrumpf“. Birgitta Haug und Uli Speer öffnen in der Eselmühle 
die Herzen des Publikums mit frei erzählten Geschichten. Die bei-
den Wangener Künstler Hans-Peter Reutemann und Edgar Rohmert 
stellen im Giebelsaal Bilder zum Thema Kunter-Bunter-Glaube aus. 
Bei der Scherer-Skulptur an der Stadtmauer (Zunftwinkel) zeigt 
Hajo Fickus von der Theatergruppe Kiesel das Einmann-Stück „Ein 
Bericht für eine Akademie – zum 100. Todestag von Franz Kafka“. 
Auch dieses Jahr gibt es im Innenhof vom Hinderofenhaus wie-
der experimentelles Kino vom Verein Weiße Wand zu sehen. Eben-
falls mit dabei dieses Jahr sind der Wangener Oratorienchor (ev. 
Stadtkirche), die Wangener Lesebühne (Mohrhaus), das Duo Piz-
zico di Sole, die Hallodrian Jazzband (beide Spitalhof ), das Duo 
Mr. Fabulous & Friends (Saumarkt), die Chorgemeinschaft Takt-
zente (Spitalkirche), Johannes Fuchs und die Reisegruppe Fröh-
lich (Stadtbücherei), Viz Michael Kremietz mit einer Licht- und 
Klangperformance in der Rochuskapelle, Georg Enderwitz an der 
Riegerorgel (Kirche St. Martin), die Band #Just for Fun (hinter dem 
Restaurant Blaue Traube), der Liederkranz Kißlegg (Innenhof Bad-
stube), die Rockband Rusty Ramblers (Hof Martinstorschule), die 
Hieroniemuß‘ Doctor-Clowns mit ihren Clownspaziergängen durch 
die Altstadt sowie die Jugendkunstschule mit einem Mitmach-
angebot für Klein und Groß vor der Volkshochschule. Im Hof des 
Rupert-Neß-Gymnasiums und im Saal des Weberzunfthauses tre-
ten mit der Popband Red Led und dem klassischen Gesangsduo 
Daniela und Claudio erneut Gäste aus Wangens toskanischer Part-
nerstadt Prato auf. Dieses Jahr zum ersten Mal bei der Wangener 
Kulturnacht mit dabei  
sind der Amtzeller Chor „Projekt e“ (Stadtbücherei), der Liederma-
cher Peter Geiselhart (beim Restaurant am Kreuzplatz) und Cle-
mens Gronmayer alias DJ Winner Game (am Saumarkt). 

Italienischer Abend 
Am Samstag, 3. August, lädt die Stadt Wangen gemeinsam mit Prato 
zum Italienischen Abend auf dem Marktplatz ein. Ab 19 Uhr unterhält 
Künstlerinnen und Künstler aus Prato das Publikum. Das Duo Dani-
ela und Claudio präsentiert gemeinsam mit einer Pianistin klassische 
Stücke und die Band Red Led spielt hauptsächlich italienische Pop-
musik. Zudem tritt der ukrainische Frauenchor Vyschyvanka unter 
der Leitung von Anastasiia Marynych auf. Für das leibliche Wohl 
sorgt wie bei der Kulturnacht der Circolo I Risorti mit toskanischen 
Spezialitäten. Zu dieser Veranstaltung ist der Eintritt ebenfalls frei. 
INFO: Ausführliche Informationen gibt es im Flyer, der an allen 
öffentlichen Stellen in Wangen zum Mitnehmen ausliegt. Aktu-
elle Änderungen und alle Informationen zum Schlechtwetterpro-
gramm finden Sie auf https://www.wangen.de/kulturnacht.
 
Bauernhaus-Museum erhält „Extra-Preis“  
des Lotto-Museumspreises 
Kreis Ravensburg - Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober­
schwaben Wolfegg ist mit dem „Extra-Preis“ des Lotto-Mu­
seumspreises ausgezeichnet worden. Erstmalig ist ein 
Freilichtmuseum für die kontinuierliche Arbeit zum Thema 
Inklusion bedacht worden! 
Eine siebenköpfige Jury aus Museumsfachleuten und Kultu­
rexpert/innen würdigte damit die kontinuierlichen Bemühun­
gen des Museums, Inklusion und Barrierearmut nachhaltig in 
das Museumskonzept zu integrieren. Die offizielle Preisver­
leihung wird am 30. November in Friedrichshafen stattfinden. 
Der Preis ist mit 15.000 Euro dotiert. 
Die Museumsleiterin, Dr. Tanja Kreutzer, äußerte sich voller Freude: 
„Dieser Preis ist eine wunderbare Bestätigung unseres Engage-
ments für eine inklusive Vermittlung regionaler Kulturgeschichte. 
Er motiviert uns, weiterhin ein breites Publikum für Geschichte, 
Kultur und Natur zu begeistern und den Zugang zu unseren Ange-
boten stetig zu verbessern. Wir sind stolz und dankbar für diese 
Anerkennung unserer Arbeit.“ 
Landrat Harald Sievers unterstrich die Bedeutung dieser Aus-
zeichnung für den gesamten Landkreis Ravensburg: „Das Bauern-
haus-Museum leistet einen unschätzbaren Beitrag zur kulturellen 
Bildung und Teilhabe in unserer Region. Der Lotto-Museumspreis 
bestätigt die hervorragende Arbeit des gesamten Teams und ihre 
innovativen Konzepte zur Inklusion.“ 
Mit über 28 historischen Bauwerken und rund 26.000 Objekten 
der bäuerlichen Kulturgeschichte bietet das Bauernhaus-Museum 
einen einzigartigen Einblick in das Leben und Arbeiten in Ober-
schwaben und dem westlichen Allgäu vom 15. bis 20. Jahrhundert. 
Durch originalgetreu eingerichtete Gebäude, digitale Angebote, 
buchbare Führungen und Mitmachprojekte für alle Altersgrup-
pen, inklusive Menschen mit Behinderungen, schafft das Museum 
einen niederschwelligen und praxisnahen Zugang zur Geschichte. 
Ein besonderes Highlight des Bauernhaus-Musuems ist der „Hof 
Beck“, ein inklusiv erlebbares historisches Bauernhaus, das gemein-
sam mit Betroffenen entwickelt wurde. Die ebenfalls partizipativ 
erarbeitete, barrierefreie Website, eine Gebärdensprach-App, ein 
tastbarer Orientierungsplan und ein taktiles Hausmodell sowie Füh-
rungen in Deutscher Gebärdensprache und Leichter Sprache und 
Tastführungen ergänzen das vielfältige Vermittlungsprogramm, 
das teilweise von Peers selbst durchgeführt wird. Im Juli 2024 
eröffnete zudem ein neuer, inklusiver Spielplatz auf dem Gelände, 
der das Engagement für umfassende Teilhabe weiter voranbringt. 
Das Team des Bauernhaus-Museums dankt dem Gremium des Lot-
to-Museumspreis für diese wertvolle Anerkennung und freut sich 
darauf, seine Museumsgäste auch in Zukunft mit spannenden und 
inklusiven Angeboten zu begeistern.
 
Die Gemeinde Bodnegg bietet  
zum 1. September 2024 Stellen im  
Bundesfreiwilligendienst am Bildungszentrum 
Bodnegg und an der Lindenschule Bodnegg an. 
Das Bildungszentrum Bodnegg ist ein Schulverbund aus Grund-, 
Werkreal- und Realschule mit etwa 680 Schülerinnen und Schü-
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ler. Als verlässliche Ganztageschule ist das Bildungszentrum Bod-
negg Lernort und Lebensraum mit einem vielfältigen Bildungs- und 
Freizeitangebot.
Die Lindenschule Bodnegg ist ein Sonderpädagogisches Bildungs- 
und Beratungszentrum (früher „Förderschule“). Bei uns werden Kin-
der und Jugendliche
mit Lernstörungen unterschiedlichster Ausprägungen unterrich-
tet. Wahrnehmungs und Konzentrationsstörungen sowie Störun-
gen in der Grob- und Feinmotorik sind weitere Merkmale vieler 
unserer Schüler.
Wir erwarten
- �Interesse an der Arbeit und am Umgang mit (lernbehinderten) 

Kindern und Jugendlichen
- �einen freundlichen und respektvollen Umgang mit Schülern und 

Erwachsenen
- Zuverlässigkeit
- Pünktlichkeit 
Die Tätigkeiten umfassen beispielsweise:
- �Mitwirkung in der Grundschulbetreuung inkl. Hausaufgabenbe-

treuung - Aufgabenbetreuung etc.
- Unterstützung der Lehrkräfte im Unterricht
- �Teil des Aufsichtsteams in den Pausen sowie vor Unterrichtsbe-

ginn und in der Mittagspause
- Leichte Verwaltungstätigkeiten
- Unterstützung der Hausmeister
- �Begleitung von Lerngängen, Schullandheimaufenthalten, auße-

runterrichtlichen Veranstaltungen
- Mitwirkung bei Schulveranstaltungen und Projekten 
Für Rückfragen steht Ihnen von schulischer Seite der Schullei-
ter Herr Matt, 07520 /9207-12 (BZ Bodnegg), Frau Frede, 07520 
9142-20 und seitens der Gemeinde Bodnegg Frau Wiedmann, Tel. 
07520/9208-14 gerne zur Verfügung.
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte 
per E-Mail an info@bodnegg.de.
 

VDK SOZIALVERBAND

Der Ortsverband informiert:
Diabetes – die unerkannte Volkskrankheit 
Rund elf Millionen Menschen in Deutschland haben einen dia-
gnostizierten Diabetes. Doch die Dunkelziffer ist hoch: Weitere 
zwei Millionen Menschen wissen noch nichts von ihrer Erkran-
kung. Im Schnitt vergehen acht Jahre, bis ein Diabetes erkannt 
und diagnostiziert wird. Fatal, denn bei richtiger Behandlung kön-
nen Folgeerkrankungen vermieden werden. Wird ein Diabetes, der 
gekennzeichnet ist durch erhöhte Blutzuckerwerte, nicht behan-
delt und eingestellt, steigt das Risiko für Bluthochdruck, Herzin-
farkt, Nervenschäden und Sehschwäche.  
„Gehen Sie unbedingt zur Vorsorge!“, rät Diabetologe Dr. med. 
Richard Daikeler, Vorstand der Diabetologengenossenschaft 
Baden-Württemberg. Spätestens mit 50 Jahren sollte jeder Erwach-
sene einmal im Jahr bei seinem Hausarzt den Langzeitzuckerwert 
messen lassen. „Allen Menschen mit Risikofaktoren, also einem 
Diabetes in der nahen Verwandtschaft oder Übergewicht, rate 
ich, den Langzeitzuckerwert schon ab 40 Jahren jährlich bestim-
men zu lassen.“
 

NÜTZLICHE HINWEISE

Christopher Tauber – Zeichnungen und Comics 
Die Ausstellung ist vom 30. Juli bis 7. September 2024 in der 
Stadtbücherei in Bad Waldsee zu sehen 
Christopher Tauber, geboren 1979 in Frankfurt/Main, ist in allen 
Bereichen der deutschen Comicszene als Zeichner, Autor, Redak-
teur und Erfinder des ersten „Heavy-Metal-Malbuchs“ aktiv. Seit 
2015 gibt der Künstler in seinen Graphic Novels über „Die drei 

???“ den berühmten Detektiven Justus, Peter und Bob ein Gesicht. 
2018 wurde sein Comic „Die drei ??? und das Dorf der Teufel“ mit 
dem renommierten „Max und Moritz-Preis“ in der Kategorie „Bes-
ter Comic für Kinder und Jugendliche“ ausgezeichnet. 
Einen spannenden Einblick in die Arbeit des vielseitigen Künstlers 
bietet die vom Regierungspräsidium Tübingen erstellte Ausstellung 
mit Zeichnungen, Comics und Büchern von Christopher Tauber. Zu 
sehen sind freie Arbeiten, Kinoplakate und Zeichnungen für das 
Goethe-Institut sowie Illustrationen aus seinen Graphic Novels. 
Interessierte können die Ausstellung vom 30. Juli bis zum 7. Sep-
tember 2024 in der Stadtbücherei in Bad Waldsee zu den üblichen 
Öffnungszeiten besuchen. 
Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist 
online unter www.rt.fachstelle.bib-bw.de  in der Rubrik „Aktuel-
les“ zu finden.
 
Sommerferien: Mehr Busse am Bodensee 
Mit den Öffis zu den schönsten Zielen von Bodman bis Lindau
Auch in diesem Jahr gibt es während der Sommerferien eine 
direkte und stündliche Busverbindung zwischen Friedrichs-
hafen und Bodman-Ludwigshafen. Gleiches gilt für die Stre-
cke Friedrichshafen – Lindau.  
Die „Seelinie“ mit der Bezeichnung 7395, die ganzjährig im 
15-Minuten-Takt zwischen Friedrichshafen und Überlingen ein 
dichtes Angebot schafft, fährt während der Sommerferien, bis zum 
8. September, einmal pro Stunde bis Bodman-Ludwigshafen. So 
gelangt man von Bodman-Ludwigshafen und Sipplingen immer 
entlang des Sees nach Friedrichshafen – via Überlingen, Meersburg, 
Hagnau und Immenstaad. Auch der „Echt-Bodensee-Bus“ der Linie 
100 fährt zwischen Friedrichshafen und Überlingen und steuert 
dabei den Affenberg sowie weitere touristisch interessante Ziele 
rund um Salem an. 
Ebenfalls als „Echt-Bodensee-Bus“ ist die Linie 200 bis 9. September 
im Stundentakt zwischen Friedrichshafen und Lindau unterwegs. 
Über Eriskirch, Langenargen, Kressbronn, Nonnenhorn, Wasser-
burg und Bodolz erreichen Fahrgäste direkt die Lindauer Insel. 
Das entlastet die Bahnstrecke und eröffnet viele weitere Ein- und 
Ausstiegsmöglichkeiten. Die Abfahrtszeiten haben sich gegen-
über dem Vorjahr leicht verändert. Zwischen Friedrichshafen und 
Kressbronn besteht im Zusammenspiel mit der Linie 7587 ein 
Halbstundentakt.  
So ergibt sich entlang des gesamten Bodensee-Nordufers – von 
Bodman bis Lindau – an allen Tagen der Sommerferien ein beson-
ders umfangreiches Busangebot, mindestens im Stundentakt, zum 
Erreichen der schönsten Ziele. Urlaubsgäste und Einheimische sind 
gleichermaßen eingeladen, ohne Parkplatzsuche und zum günsti-
gen Fahrpreis mit den Öffis unterwegs zu sein. In allen genannten 
Bussen gelten die regulären Tarife des öffentlichen Nahverkehrs, 
so auch das Deutschlandticket. Übernachtungsgäste haben mit 
der Echt-Bodensee-Card freie Fahrt. 
Die Fahrpläne der einzelnen Linien stehen als PDF-Tabellen unter 
www.bodo.de bereit. Individuelle Verbindungen von Haltestelle 
zu Haltestelle gibt es beispielsweise in der Fahrplanauskunft auf 
www.bodo.de oder in der neuen, kostenlosen App „deinbodo“. 
Mehr dazu unter www.bodo.de/app 
 
Archäologische Denkmalpflege 
Regierungspräsidentin Susanne Bay, der Präsident des Landes-
amts für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart, Prof. 
Dr. Claus Wolf und der Landesarchäologe Prof. Dr. Dirk Krausse prä-
sentieren Jahrbuch „Archäologische Ausgrabungen in Baden-Würt-
temberg 2023“ 
Die Stuttgarter Regierungspräsidentin Susanne Bay, der Präsident 
des Landesamts für Denkmalpflege (LAD) im Regierungspräsidium 
Stuttgart, Prof. Dr. Claus Wolf, und der Landesarchäologe Prof. Dr. 
Dirk Krausse haben am 23. Juli 2024 den neuen Band der „Archäo-
logischen Ausgrabungen in Baden-Württemberg“ im Landesamt 
für Denkmalpflege in Esslingen vorgestellt. Auch in diesem Jahr 
gibt die Jahresschrift der Archäologischen Denkmalpflege span-
nende Einblicke in Grabungsprojekte, die im vergangenen Jahr zu 
interessanten neuen Entdeckungen führten. 
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In 72 Beiträgen werden die Ergebnisse von Forschungs- und 
Schutzprojekten sowie von Rettungsgrabungen unterschiedlichs-
ten Umfangs aus dem ganzen Land vorgestellt. Das zeitliche Spekt-
rum erstreckt sich über einen Zeitraum von mehr als 40.000 Jahren 
und reicht von der Altsteinzeit bis zur frühen Neuzeit. 
Herausragende Funde wurden im Foyer des LAD in Esslingen im 
Original in einer ungewöhnlichen Fundschau gezeigt: Die Besuche-
rinnen und Besucher hatten die Chance, die bedeutenden Funde 
ganz nah, ohne schützende Vitrine zu betrachten. 
Regierungspräsidentin Susanne Bay sagte bei der Präsentation 
des Jahrbuchs: „Die Publikation informiert eindrücklich über die 
Aktivitäten der Landesarchäologie und zeigt wieder einmal, wel-
che herausragenden Funde von überregionaler Bedeutung dabei 
nach wie vor zutage kommen.“ 
Prof. Dr. Claus Wolf, Präsident des LAD, betonte: „Neben dem enor-
men Flächenverbrauch durch Baumaßnahmen und natürliche 
Erosion stellt die moderne Landwirtschaft die größte Herausfor-
derung für die archäologische Denkmalpflege dar. Zukünftig wird 
das LAD in diesen Bereichen intensiver tätig sein, um die bedeu-
tendsten Fundstellen wie zum Beispiel Neuenstadt am Kocher vor 
der unwiederbringlichen Zerstörung zu bewahren“. 
Unter den in der Publikation beschriebenen Projekten hob Lan-
desarchäologe Prof. Dr. Dirk Krausse die faszinierende Entdeckung 
von „außergewöhnlichen Aquamanilen“ hervor, die unter der spät-
mittelalterlichen Ulmer Bastion „Mitteleck“ zutage kamen. „Es han-
delt sich hierbei um detailreich gestaltete Gießgefäße in Gestalt 
von kunstvoll geformten Kentauren und Rittern zu Pferd“, erläu-
terte Krausse. 
Die Gesellschaft für Archäologie in Württemberg und Hohenzollern 
lud im Anschluss an die Präsentation zu einem Umtrunk. 
Die Publikation wird vom Landesamt für Denkmalpflege im Regie-
rungspräsidium Stuttgart in Verbindung mit der Gesellschaft für 
Archäologie in Württemberg und Hohenzollern und dem Förder-
kreis Archäologie in Baden herausgegeben. Das Ministerium für 
Landesentwicklung und Wohnen Baden-Württemberg – oberste 
Denkmalschutzbehörde – hat die Publikation gefördert.
 
 
SOMMERFERIENPROGRAMM FÜR FAMILIEN AUF 
DER WALDBURG vom 30.07. bis zum 08.09.2024 
Geplantes Programm:
10.00 Uhr Die Waldburg öffnet Ihre Pforten
11.00 Uhr Kinderführung & Erwachsenenführung
12.00 Uhr Abenteuer mit Kasperle & Co. in der Puppenspielbühne
12.30 Uhr Kinder-Ritter-Turnier zum Mitmachen
14.00 Uhr Kinderführung & Erwachsenenführung
15.30 Uhr Überraschungsprogramm auf unserer Showbühne
16.00 Uhr Ein Familienwappen entwerfen Wappenkunde für die 
Familie
18.00 Uhr Die Waldburg schließt, die Magie muss sich erholen
Die Waldburg kann während der Öffnungszeiten auch jederzeit 
allein erkundet werden, inklusive der Aussichtsplattform auf dem 
Dach - ein majestätischer Blick über die Alpen, den Bodensee und 
die schwäbische Alp. Ein Videoguide und sprechende Porträts fül-
len die Räume mit Leben!
Rätselspaß für die Kids (und die Erwachsenen):
Gespensterrallye für Kinder - mit Schokogold als Belohnung. 
Burgrallye - für große Kinder und Erwachsene.
Knifflige Schatztruhe für Kids - ideal für Kleingruppen, Kinderge-
burtstage
Spielspaß:
Indoor: Fotoshooting-Raum mit der Waffenkammer zum Anfassen 
- tolle Gewänder, Kleider,
Rüstungen und Co für die ganze Familie. Große Puzzlewürfel, Mär-
chenzelt, ...
Outdoor: Seppelhut werfen, Jenga, Bean-Bag-werfen, Sackschla-
gen, Sackhüpfen,
Rattenklatschen, Stelzenlaufen, Hula-Hoop, ...
KINDERLITERATURSOMMER AM 07.08.24
An drei Terminen lädt die Waldburg zum KINDERLITERATURSOM-
MER ein.

Am 07.08., 21.08. und am 04.09.24 jeweils von 10 bis 16 Uhr emp-
fängt die Waldburg
interessierte Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren zum Thema:
12 NEUE Artikel für die Freiheit - ein Workshop für Kinder
Kinderführung zum Bauernkrieg vor 500 Jahren. Besonderes 
Augenmerk gilt den 12 Artikeln der Bauern. Drei Kinderbuchau-
torinnen an 3 Terminen lesen aus ihren Geschichten. Gemeinsam 
werden neue Artikel für die Freiheit entwickelt - von Kindern für die 
heutige Mittelalterliche Erlebniswelten Schloss Waldburg mobil: 
0170-3867302 Lokation/Navi: Amtzeller Str. 7 88289 Waldburg 
museum@schlosswaldburg.de Postanschrift: Schloss Waldburg 
Max Haller Seestr.6 88239 Wangen/Karsee www.schlosswaldburg.
de Gesellschaft! In der anschließenden Druck- und Grafikwerkstatt 
(Druckerpresse, Stempel, Kalligraphie, Schreibmaschine, iPad) kön-
nen die neuen Kinder-Artikel von der Waldburg künstlerisch ver-
vielfältigt werden.
Geplantes Programm:
10.00 Uhr Start der Sonderführung „500 Jahre Bauernkrieg KIDS“
11.15 Uhr Lesung der Schriftstellerin (Nina Blazon, Uticha Marmon 
oder Karin Zipse).
Im Anschluss zum Mitschreiben: zwölf neue Artikel für die Freiheit!
14.30 Uhr Kunst- und Druckwerkstatt mit Thomas Carl an der 
Gutenberg Presse.
Die Mittelalterlichen Erlebniswelten Schloss Waldburg: Geöffnet 
täglich außer montags von 10 bis 18 Uhr. SONNTAGS IST FAMILI-
ENTAG mit wechselndem Programm. 
 
BundID: Neuer Zugang zu den digitalen  
Angeboten der Bundesagentur für Arbeit 
Ab dem 22. Juli 2024 erhalten Bürgerinnen und Bürger einen 
weiteren, sicheren Zugangsweg zu den digitalen Services der 
Bundesagentur für Arbeit (BA). Zusätzlich zu den bereits beste-
henden digitalen Zugangswegen können sie ab sofort mit der 
BundID die eServices der Agenturen für Arbeit, der Jobcen-
ter sowie der Familienkassen einfach und sicher in Anspruch 
nehmen.  
Kundinnen und Kunden der BA können sich mit der BundID iden-
tifizieren und authentifizieren und auf die Online Angebote der 
Agenturen für Arbeit, der Jobcenter und der Familienkassen zugrei-
fen, z.B. um Leistungen zu beantragen – mit einem höchstmögli-
chen Schutz der persönlichen Daten.  
Eine weitere wichtige Änderung: Das Konto der BA wird umgestellt. 
Zukünftig können Bürgerinnen und Bürger die digitalen Angebote 
der BA über ein persönliches Konto mit spezifischen Profilen nut-
zen – zum Beispiel, wenn sie Bescheide eines Jobcenters abrufen 
oder Kindergeld beantragen möchten. 
Bürgerinnen und Bürger, die bereits ein Konto bei der BA haben, 
erhalten nach einer erneuten Anmeldung ab dem 22.Juli 2024 
automatisch ein entsprechendes Konto mit Profil. Die zusätzli-
che Anmeldung mit BundID und die Kontoumstellung sind zwei 
wichtige Neuerungen, um Bürgerinnen und Bürgern auch zukünf-
tig einen sicheren und einfachen Zugang zu digitalen Leistungen 
der BA zu ermöglichen. 
  
Hintergrund BundID 
Die BundID ermöglicht einen sichereren Zugang zu den digitalen 
Verwaltungsservices der BA. Der Schutz der Daten und der per-
sönlichen Identität hat oberste Priorität. 
Immer mehr Verwaltungen bzw. Behörden bieten die BundID als 
Zugangsmöglichkeit an. Mit der BundID können sich die Bürge-
rinnen und Bürger bei jeder Verwaltung, die die BundID nutzt, 
anmelden. Das sind z.B. kommunale Portale sowie andere Bundes-
behörden (wie das Kraftfahrtbundesamt) und viele mehr. 
Die BundID ist ein wichtiger Bestandteil der digitalen Transforma-
tion der öffentlichen Verwaltung und soll zum zentralen Instrument 
zur Identifizierung alle Online-Anträge weiter ausgebaut werden. 
Mehr Informationen finden Sie auf der Seite: Die BundID: sicherer 
Zugang zu allen eServices
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige

online www.duv-wagner.de/privatanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpfl ichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

Ich wähle die Musteranzeige Nr.

Text für meine Glückwunschanzeige:
Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige und Ihrem Text gestalten wir Ihnen 
eine ansprechende Anzeige.
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MIETANGEBOTE

Amtzell - Dienstleistungszentrum
Erfolgreich arbeiten in wunderschönem Büro?!

Benötigen Sie Platz für eine Praxis, eine Beratungsfirma,
oder einen klassischen Bürobetrieb?

Ebenerdiger Zugang, großzügig und schön ausgestattete 
Räumlichkeiten, Küche, Archiv und 4 Stellplätzen 

(ca. 199 m² / ca. 60 m²)
Gesamtkaltmiete inkl. Archiv + Stellp. 1533.- €

E-Verbrauchsausweis: Heizöl, 94 kWh, WW enthalten

Sie erreichen uns unter
07520 96 141

www.hund-immobilien.de

Büroräume gesucht
(70 – 100 m²)

CD-B1/00142 Chiffre-Zuschriften an den Verlag

Sonnige 4-Zimmer Wohnung Amtzell/Goppertshäusern
ab sofort zu vermieten. 100m² zzgl. 2x Balkon, Massivholzparkett +
Fliesenböden, ohne Einbauküche, PKW Stellplatz im Hof, Keller-
raum. Gas-Zentralheizung, Wesentliche Energieträger Erdgas 111.0
kWh/m², Energieeffizienzklasse D, Energieausweis gültig bis 2029.
Tel. 0751 3527498

IMMOBILIENMARKT

MIETGESUCHE

Glückwunschanzeigen Schulanfang

Sei still wie ein Mäuschen,
pass auf wie ein Luchs,

sei fleißig wie ein Bienchen,
dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.

Quelle: Briefeguru

Lieber Tom,
Sei still wie ein Mäuschen,

pass auf wie ein Luchs,
sei fleißig wie ein Bienchen,

dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.3

Zum Schulbeginn sende ich Dir  
allerherzlichste Glückwünsche -  

viel Erfolg auf Deinem Weg!

Lieber Michael

5

Machen Sie Ihrem stolzen Schüler oder Ihrer Schülerin eine 
Freude und schalten Sie eine Glückwunsch-Anzeige zum 
Beginn des Schuljahres in Ihrem Mitteilungsblatt. 

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an oder schreiben uns eine Mail. 
Wir beraten Sie gerne!
07154/8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gerne können Sie eine solche Anzeige auch selbst erfassen 
auf: www.duv-wagner.de/privatanzeige

 Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer,  
vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt.  
Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 
Fragen zu stellen. Nur wer Fragen stellt,  
sich selbst und anderen, bekommt Antworten.

Janne Koch

Lieber Ben,
 Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer,  
vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt.  
Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 

2
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Hier können alle etwas bewirken. 
Darauf ist Verlass.

Öffnungszeiten Vetter-Jobbüro: 
Dienstag und Donnerstag von 13:00 bis 17:00 Uhr

Anschrift:  
Eywiesenstraße 5, 88212 Ravensburg, Deutschland

Jetzt bewerben 
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie uns an:  
+49 751 3700 6322 oder besuchen Sie  
uns persönlich im Vetter-Jobbüro.

Mechatroniker (m/w/d) Automat. Optische Kontrolle
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 42922

Sie bedienen und überwachen die Produktionsanlagen 
und bauen Formatteile nach der Produktion aus. Zudem 
führen Sie Wartungsarbeiten durch und dokumentieren 
Störungen.

Mitarbeiter (m/w/d) Betriebsgastronomie
Ravensburg • Vollzeit • Befristet • Job-ID: 43739

Sie nehmen Lebensmittel an, lagern sie sachgerecht und 
versorgen in unserem Betriebsrestaurant die Mitarbeiten-
den mit leckeren Speisen, Snacks und Getränken. 

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche  
Krankenzusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge • 
EGYM Wellpass

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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&AUSBILDUNGBERUF
*in Pa� onville und Fellbach-Oeffi  ngen

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT vom 02.08. – 03.08.2024

DEBREZINER - ein Knackwürstchen mit Pfiff 100 g 1,49 €

DELIKATESS-LEBERWURST - sahnig fein 100 g 1,25 € 

SCHINKEN-AUFSCHNITT - sortiert - in der Aromaschale 100 g 1,89 €

vom Schwein: 
SCHNITZEL und GESCHNETZELTES 100 g 1,19 €

STELLENANGEBOTE
GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT



Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

 

www.swoboda.com

Swoboda Wiggensbach KG
 Max-Swoboda-Str. 1
87487 Wiggensbach
Tel.: 08370910-1388

Mehr zu Swoboda
und unseren Jobs

LUST AUF
HIGHTECH?
Dann bist du bei Swoboda, einem weltweit erfolgreichen 
Technologieunternehmen und Automobilzulieferer, genau richtig!

Für unseren Standort in Wiggensbach mit rund 900 Mitarbeitenden 
suchen wir in Voll- oder Teilzeit (m/w/d):

   Maschineneinrichter
   Schichtleiter
   Produktionshelfer
   Qualitätsprüfer
   Fachkraft Qualitätstechnik mit stellv. Teamleitung
   Messtechniker - 3D Messtechnik

EINIGE UNSERER BENEFITS:

Flexible Arbeitszeiten, 
Arbeitszeitkonto

Betr. Gesundheits-
management

z.B. Jobrad, EGYM Wellpass

Bezuschusstes
Betriebsrestaurant

Attraktive Vergütung, 
Mitarbeitervergünstigungen

z.B. Corporate Benefi ts

Kostenlose 
Mitarbeiter 
E-Tankstelle

GESUNDHEIT


